
Kontakt
Bundesverband Netzwerke von Migrantenorganisationen e.V. | NeMO 
Geschä�sstelle Berlin  |  Am Sudhaus 2  |  12053 Berlin

Mail |  b.lawson@bv-nemo.de | c.kahveci@bv-nemo.de

Web      |  www.bv-nemo.de  |  www.�.com/wirsindviele

Wer wir sind:

Der Bundesverband Netzwerke von Migrantenorganisationen
(NeMO) ist ein Zusammenschluss lokaler Verbünde und lokaler 
Dachverbände von Migrant*innenorganisationen von derzeit mehr 
als 20 Verbünden mit über 700 Migrant*innenorganisationen. Wir 
stärken lokale migrantische Verbünde und bringen auf Bundesebene 
migrantische Perspektiven in öffentliche Deba�en und Entschei-
dungsgremien ein. Gleichzeitig ist BV NeMO e.V. Ansprechpartner für 
Politik und Zivilgesellscha� bei Fragen der Engagementpolitik und 
Teilhabe.

B U N D E S V E R B A N D N E T Z W E R K E  V O N
M I G R A N T E N O R G A N I S AT I O N E N

B V- N E M O. D E

Gefördert durch:

B U N D E S V E R B A N D N E T Z W E R K E  V O N
M I G R A N T E N O R G A N I S AT I O N E N

B V- N E M O. D E

SACHSEN-

BV NeMO Verbünde
auf einen Blick

SACHSEN-

SCHLESWIG-HOLSTEIN

MECKLENBURG-VORPOMMERN

NIEDERSACHSEN
BRANDENBURG

Potsdam

move Global

NeMIB 

Hannover

MiSO
Braunschweig

Berlin

NORDRHEIN-WESTFALEN

Hildesheim

VEMO
Halle an der SaaleBrücke der

Kulturen 

SACHSEN-
ANHALT

Lübeck

Haus der Kulturen

THÜRINGEN

SACHSEN

WELTCLUBDresden und
Umgebung

mittendrin! Bündnis

Fulda

HESSEN

Verbund

Stadt

Bundesland

BAYERN

MOiN

Nürnberg

München

Morgen

BADEN-
WÜRTTEMBERG

Forum der Kulturen

Stuttgart

Reutlingen

BIM 

SAARLAND
Saarbrücken

Haus Afrika

RHEINLAND-
PFALZ

BINEMO
Bielefeld

Raum der
Kulturen 

Neuss
VMDO 

DortmundVKI-MG
Mönchengladbach

BONEM 
Bochum

NDMO
Düsseldorf

Haus der Kulturen

Kiel



Obwohl Deutschland als Einwanderungsland gilt, sind Rassismus und 
Diskriminierung für Schwarze Menschen, People of Color, muslimische 
Menschen, Jüdinnen* und Juden*, Sinti*zze und Roma*nja und Menschen 
mit tatsächlicher oder zugeschriebener Migrationsgeschichte weiterhin Teil 
des Alltags. Ein zugespitztes politisches Klima hat zu polarisierenden Debat-
ten um die Themen Migration und Integration geführt. Wir beobachten 
zunehmende rassistische Anfeindungen und Botscha�staten. Wir haben die 
Vision einer pluralen Gesellscha�, eine Vision neuer Bündnisse zwischen 
denjenigen, die von Diskriminierung betroffen sind, und all jenen, die 
gegen Rassismus und Diskriminierung au�egehren wollen.

wir sind viele – gegen rassismus
und  diskriminierung

Machtsensibilisierung von Haupt- und Ehrenamtlichen
(Multiplikator*innen) erreichen

befähigen, rassistische Fälle und strukturelle Diskriminierung besprechbar 
zu machen

durch (digitale, hybride und offline) Aktionen Rassismus sichtbar machen 
und ein Recht auf Nichtdiskriminierung einfordern

migrantische und migrantisierte Communities durch Empowerment-Work-
shops im Umgang mit Rassismus stärken 

in Dialogveranstaltungen einen offenen und demokratischen Austausch mit 
Bürger*innen, Einwohner*innen, lokaler Politik und Verwaltung über 
Themen der Einwanderungsgesellscha� wie zum Beispiel Teilhabe, Recht 
auf Nichtdiskriminierung, Radical Diversity und Verbündete-Sein anregen

eine Migrant*innenorganisation und möchten einen Empowerment-Work-
shop anbieten?

eine Migrant*innenorganisation und möchten im Rahmen einer Dialogver-
anstaltung mit Akteur*innen Ihrer Stadtgesellscha� ins Gespräch treten?

eine Migrant*innenorganisation und möchten sich im Rahmen einer
(Online-) Aktion, gegen Rassismus wehren?

eine Organisation, die ihre Mitarbeiter*innen rassismuskritisch sensibilisie-
ren oder sich hinsichtlich diversitätsorientierter Organisationsentwicklung 
fortbilden möchte?

Mit dem Projekt  „wir sind viele -
gegen rassismus und diskriminierung“ möchten wir:

Sie sind:

Wir beraten und unterstützen Sie gerne!


